8. Beitrag: Am Kranen

Am Kranen, hier befand sich einst der Bamberger Hafen, schon im Mittelalter stand hier ein Kran (errichtet 1441) zum Be- und Entladen der Schiffe. Das Kranichhaus, ehem., Am Kranen, war ein hölzernes Lagerhaus mit Lastenarm zur Be- und Entladung von Schiffen am Warenstapelplatz »uf der Greden«. 

Im 19. Jahrhundert endete hier der Ludwig-Donau-Main-Kanal, 172 km langer Kanal von Kelheim bis Bamberg. 120-t-Schiffe konnten ihn passie-ren, 1846 von Ludwig I. nach der alten Idee Karls des Großen erbaut; die aufkommende Eisenbahn, 100 Schleusen und eine zu geringe Profiltiefe schmälerten die Bedeutung des Kanals (Kanaldenkmal am nördlichen Ein-gang von Erlangen am Berg). In Bamberg gibt es übrigens noch die funktionierende Schleuse 100 am Mühlwörth.

Kranen stehen in Bamberg noch vier aus dem 19. Jahrhundert, und zwar Am Kanal und Am Kranen; erwähnenswerte Relikte aus der Kanalzeit des Ludwig-Donau-Main-Kanals, zum Be- und Entladen der Schiffe. 
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